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Vom Bildhauer und Schöpfer der
Wirbelschalen, A. John Wilkes,
wurden diese Gartenkunstwerke
geschaffen und „Sevenfold“
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Pflegekur für die Terrasse

„Swirler“ heißt diese Wasserspirale mit
sanften Wellenbewegungen und beruhigendem
Fließgeräusch. Auch hier sorgt eine
verborgene Pumpe für steten Wasserumlauf.
© Joachim Schmidt

Im Wasserspiel „Cornelia“ wurden drei
Wirbelschalen zu einer großen Rosette
zusammengefügt, in der auch Vögel trinken
und baden können. © Joachim Schmidt
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wirbelnd pulsierende Wasser in diesen Schalen
ist nicht nur eine attraktive Gartendekoration, es
scheint auch wundersame Kräfte zu entwickeln.
Die Ursache dafür liegt in einer
Wasserströmung, die sich als achtförmige
Schleife in der Schale zeigt.

Vor 35 Jahren entdeckte der englische Bildhauer und
Naturforscher John Wilkes, dass er das fließende Wasser
in einem Bachbett mit halbreisförmigen eingesteckten
Blechen zu einer regelmäßig hin und her schwingenden
Strömung veranlassen konnte und dabei ganz
eigenartige Erscheinungen auftraten. Nach vielen
Experimenten entstanden daraus die sogenannten
Flowforms oder Wirbelschalen, in denen das Wasser
ohne Zutun von außen in eine seltsame Bewegung gerät,
die einer liegenden Acht gleicht. 



geschaffen und „Sevenfold“
genannt. Sieben in Größe und
Form unterschiedlich gestaltete
Schalen bilden eine Skulptur, die
wie der Rücken eines Sauriers aus
dem Boden zu ragen scheint oder
zwischen Felsen eingebettet ist.
© Joachim Schmidt

Wirbelschalen vom Schöpfer A.
John Wilkes. © Joachim Schmidt

Die handgeformten Schalen
vermitteln eher den Eindruck einer
modernen Plastik als den eines
Wasserspieles. 
Die Reihe unterschiedlicher
Schalenformen macht den
besonderen Reiz aus. © Joachim
Schmidt
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Damit
das
Wasser
munter
fließt,
muss es
durch
eine
kleine
Teich-
oder

Springbrunnenpumpe im steten Kreislauf zur obersten
Schale der Wassertreppe gefördert werden. Von dort rinnt
es dann von Schale zu Schale abwärts und mündet in
einem Sammelbecken oder Folienteich auf dessen Grund
die Pumpe liegt.

Indes sind die Schalen mit ihren gleichmäßig
pulsierenden Wasserwirbeln nicht nur reizvolle
Zierelemente im Garten, sie scheinen auf ihre Umgebung
eine positive Wirkung auszuüben. Wissenschaftler
versuchen das mit der Sauerstoff-Aufnahme des Wassers
zu erklären. Wie bei natürlichen Wasserfällen, in deren
Umgebung auch ein deutlich stärkeres
Pflanzenwachstum zu beobachten ist. Doch das allein
reicht offensichtlich zur Erklärung nicht aus, denn
Wirbelschalen erzeugen keinen sauerstoffreichen
Wassernebel, von dem die Pflanzen profitieren könnten.
Auch muss das gewirbelte Wasser nicht von den Wurzeln
aufgenommen werden, um der Pflanze zu mehr
Wachstum zu verhelfen. Offensichtlich entsteht um die
Wirbelschalen eine Art Kraftfeld, das im Umkreis einiger
Meter die gesamte Biologie positiv stimuliert. Aber auch
das Wasser selbst scheint sich zu verändern. Es wird
geschmackvoller und bekömmlicher und bringt als
Gießwasser mehr Wachstum und Ertrag bei Pflanzen. 

Warum, kann indes bislang nicht physikalisch
nachgewiesen werden. So wundert es nicht, dass sich an
die Wirbelschalen und deren Wirkung viele Theorien
ranken. Tatsache ist, dass diese speziellen Wasserwirbel
offensichtlich positive Eigenschaften aufweisen, die wir
noch nicht kennen. 

Es wäre deshalb ungerecht, die Wirkung dieser Schalen
als Hokuspokus abzutun. Im Gegenteil: Es gibt bereits
Betriebe, die sich die Wirkung des gewirbelten Wassers
zunutze machen. Eine Brauerei nimmt es zum
Bierbrauen, eine Großbäckerei zum Ansetzen des
Brotteiges und auch Biofirmen beginnen, Wasser für ihre
Produktionsprozesse vorher in Kaskaden spezieller
Flowschalen zu verwirbeln. Die Ergebnisse scheinen
verblüffend. Das gebackene Brot schmeckt deutlich
besser und ist auch länger haltbar. Gleiches gilt fürs Bier.

Kommen wir mit den Erkenntnissen über die Wirkung von
Wirbelschalen einem weiteren Geheimnis der Natur auf
die Spur? Es scheint so, denn die Eigenschaften und
Bewegungen von Wasser sind nur in geringem Maße
erforscht und bekannt. Warum fließt ein Wassertropfen
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erforscht und bekannt. Warum fließt ein Wassertropfen
auf der Fensterscheibe nicht senkrecht auf kürzestem
Wege nach unten, warum schlängeln sich
naturbelassene Bäche und Flüsse mäanderförmig durch
die Landschaft, wo es doch erwiesen ist, dass gradlinige
Kanäle das Wasser viel schneller ablaufen lassen. Die
Natur macht aber keine Fehler! 

Möglicherweise holt das "in die Kurve gezwungene"
Fließwasser unbekannte Energien aus der Umwelt, lädt
es sich auf und wird so zu einer Art Heilwasser. Viele
Heilpraktiker sind davon überzeugt, denn neu sind diese
Beobachtungen nicht. Schon vor 80 Jahren entdeckte der
Österreicher Victor Schauberger die biologischen Kräfte
im Wirbel-Wasser und konstruierte daraus die ersten Bio-
Kläranlagen, und seit mehr als 30 Jahren wird im
schwedischen Järna eine Wassertreppe aus Flowschalen
zur Abwasserreinigung genutzt.
Dass die Flowschalen kaum bekannt sind und sich nur
selten in Privatgärten finden, liegt an ihrem Preis und an
der Notwendigkeit, sie exakt (in der Waage) zu verlegen.
Auch die durchfließende Wassermenge muss genau
angepasst werden. Nur dann kommt der Wasserwirbel
zustande. Doch der Einbau ist für den versierten Haus-
und Gartenbesitzer eigentlich kein Problem. Flowschalen
sind aber relativ teuer, denn sie werden überwiegend in
Handarbeit gefertigt.

Aber man braucht keine Wasser-Treppe mit 7 bis 10
Schalen. Im Garten des Autors "läuft" seit 4 Jahren ein
kleines Wasserspiel mit nur zwei Wirbelbecken an einem
Folienteich (Bild Mitte). Es wird durch eine kleine
Springbrunnen-Pumpe aus dem Baumarkt betrieben. Die
Wirkung ist erstaunlich. Im Umkreis von 4 Metern
kommen alle Pflanzen zu üppigem Wachstum und eine
Magnolie, die über Jahre kaum zur Blüte kam wurde
seitdem zum Schmuckstück.

 Wirbelwasser zum Brotbacken
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Diese Wirbelschalen
produzieren literweise
Anmachwasser für
Brotteig in einer
Großbäckerei sowie
zur Herstellung von
Käse (Bilder unten).
Auch eine Brauerei ist
von der besonderen
Qualität dieses
Wassers überzeugt
und verwendet es

zum Bierbrauen (Bild oben). Biologische Prozesse, wie
Keimung, Gärung und Düngung werden durch
Wirbelwasser begünstigt.



 Weitere Informationen

Wer mehr über Wirbelwasser und Wirbelschalen erfahren
möchte, erhält Preise und Bau-Details bei:

Flowform und Wasserwerkstatt 
Peter Müller
Leierweg 47 a
44137 Dortmund
Tel.: 0231 9128596
email: info@flowforms.de
web: www.flowforms.de  

Buchempfehlung: Naturenergien
verstehen und Nutzen von Victor
Schauberger.

Empfehlenswert ist auch das Buch
von Callum Coats: 
Natur-Energien 
verstehen und nutzen 
Victor Schaubergers geniale
Entdeckungen
Omega Verlag ISBN 3-930243-14-8
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